
M ontage-Ansch I u ß-An I e itu n g
Piezo-ln nensirene

Art.-Nr. 043065.1 0 (weiß)
Art.-Nr. 043066.1 0 (rot)

Allgemeines
Die Innensirene ist für die akustische Meldung von Ereignissen im
Innenbereich geeignet. Sie wird durch Anlegen der Betr iebsspannung
(12 V DC) aktiviert.

- Eine Montage fürAufputz- und Unterputzverkabelung ist möglich.
- Die Lautstärke ist in 2 Stufen programmierbar:74 dB(A) / 90 dB(A).
- Es sind 4 verschiedene Signalarten programmierbar.

Technische Daten ,
Betriebsnennspannunq
Betriebsspannüngsbeieich

Stromaufnahme bei 12 V DC
und Lautstärke 90 dB(A)

Programm ierbare Lautstärke
Programmierbare Signalarten

Abmessungen (Angaben in mm)

. Programmigrung ,,. ,, 
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W Drahtbrücke geöffnet

E# Drahtbrücke geschlossen

Lautstärke

1 2 V D C
1 0 V b i s 2 8 V D C

Anschlußplan
typ.40 mA
74 dB(A)und 90 dB(A)
1. )  330 Hz b is  1200 Hz

ansteigender Sägezahn
2.) 1200 Hz bis 500 Hz

absteigender Sägezahn
gemäß DIN 33 404

3.) 2100 Hz | 2600 Hz
3mal umgeschaltet pro sec.

4.) 500 Hz bis 1200 Hz
sinusförmig

tP 32
(nur bei Montage mit Radius oben)
t l
- 5 'C  b i s  +45 'C

8 5 x 8 7 x 3 4 m m
grauweiß (ähnlich RAL 9002)
rot (ähnlich RAL 3000)
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Für  den Anschluß is t  abgeschi rmtes,  
'  

,
paanrveise verseiltes Kabel zu venrvenden.
Den erforderlichen Querschnitt entnehmen
Sie bitte der Errichteranleitung der Zentrale.

Verd rahtu n g der Sabotagemel derg ru ppe (Z-Verd ra htu ng )
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Schutzart nach DIN 40 050

Umweltklasse gemäß VdS
Betriebstemperatu rbereich

A b m e s s u n g e n ( B x T x H )
Farbe:  043065.10

043066.1 0

Montage

An den mit Pfeilen gekennzeichneten
Stellen kann eine Kabeldurchführung
für Aufputzverkabelung ausgebrochen
werden.
Nach abgeschlossenem Test sind die
Schraubenöffnungen im Gehäusedeckel
mit den beigefügten Kunststoffplomben
abzudecken.
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Abschlußwiderstand Ro für die Sabotagemeldergruppe (12k1 ):
Der Abschlußwiderstand muß grundsätzlich am leEen Teilnehmer einer
Sabotagemeldergruppe angebracht werden.
lst die Innensirene der letäe Teilnehmer, wird durch Auftrennen der
Drahtbrücke DB1 der Abschlußwiderstand in die Meldergruppe
eingeschleift. Anderenfalls muß DB1 geschlossen seinl

Angebot und Lieferung
gemäß unseren Verkaufs-
und Lieferbedingungen

Drahtbrücke DB2 Lautstärke

@@ Reduzierte Lautstärke: ca. 7 4 dB(A)

E# Volle Lautstärke: ca. 90 dB(A)

Signalarten

Drahtbrücke Signalart
D83 D84

1 .8# F# 330-1200 Hz ansteiqender Säqezahn
2.mffi Eä 1200-500 Hz absteiqender Säoezahn qem. DIN 33404

3.TffiE @@ 210012600 Hz 3mal umgeschaltet pro Sekunde
a.ffi @@ 500-1 200 Hz sinusförmio

S-VKMJ
Rechteck

S-VKMJ
Stempel

S-VKMJ
Rechteck


